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Kindersicherheitsolympiade

Bürgermeister Ing. Dietmar Stegfellner und Josef Lindner (Landesgeschäftsführer des Zivilschutzverbandes)  
gratulierten den 4. Klassen der Volksschule Wartberg vertreten durch Emilie Holzmann (Steinpichl) und Sophia 
Kochan (Schreinerweg) zu ihren hervorragenden Leistungen.

Die Kindersicherheitsolympiade des Zivilschutzverbandes für den Bezirk Freistadt  
wurde heuer in Wartberg ob der Aist ausgetragen. Alle Kinder waren mit vollem Einsatz dabei!  
Mehr dazu auf den Seiten 10 und 11.

SELBA - 
Fit im Alter
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Wartberger Musik- und 
Trachtenkirtag 
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Im Bauhof arbeiten für Sie . . . 

Unser Motto: „Rund um die Uhr für Sie im Einsatz!“

Wolfgang Reichl Manfred Hametner Christian Steglehner

Markus Larndorfer Jürgen Mühleder Manfred Trauner

Friedrich Haslinger

Der Bauhof ist für den weiteren Ausbau unserer technischen Infrastruktur 
zuständig. Er hält auch unsere bestehenden Anlangen in Schuss. 
Kontakt: bauhof@wartberg-aist.ooe.gv.at oder 07236/3350

Aufgabenbereiche:
- Straßenbeleuchtung / LED
- Maschinen und Gerätewartung
- Wasserversorgung

Aufgabenbereiche:
- Instandhaltung Kinderspielplätze
- Straßenbau und Sanierung
- Baggerungen

Aufgabenbereiche:
- Geh- und Radwege
- Klärwärter
- Grünraumpflege

Aufgabenbereiche:
- Pflasterung und Asphaltierung
- Kanalwartung
- Wasserversorgung

Aufgabenbereiche:
- Forstarbeiten
- Müllentsorgung
- Tischlerarbeiten

Aufgabenbereiche:
- VAZ-Hausverwaltung
- Müllentsorgung
- Reparaturen (Schule, KIGA, ...)

Hier finden Sie einen Überblick über 
einen Teil der Aufgaben unserer 
Mitarbeiter. „Ich bin stolz auf mein 
engagiertes Team und freue mich 
über den Zusammenhalt“ erklärt 
Bauhofleiter Friedrich Haslinger. 



3
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Juni 2015  Juni 2015

Amtliches Vorwort des Bürgermeisters

E-Bike für 
unser Bauhofteam

Um kurze Dienstwege zukünftig 
umweltschonend und sportlich zu-
rücklegen zu können, wurde für das 
Bauhofteam Mitte Mai ein E-Bike 
angekauft.  

Wir wünschen eine gute Fahrt und 
freuen sich auf viele Meter. 

Liebe Wartbergerinnen und  
Wartberger, liebe Jugend!

Nach sehr intensiven Verhandlungen 
wurde der Bauauftrag für die Amts-
haussanierung inkl. Aufstockung für 
neue Musikproberäumlichkeiten und 
die Errichtung des Dienstleistungs-
zentrums an die Hochbauabteilung der 
Strabag AG vergeben. Weiters wurden 
auch der Rohentwurf des Bauzeitplans 
sowie die Baustelleneinrichtungs- 
planung abgestimmt. Es kann daher in 
der Kalenderwoche 26 mit der Baustel-
leneinrichtung und dem Abbruch des 
alten Feuerwehrzeughauses begonnen 
werden. Parallel dazu startet die Auf-
stockung unseres Amtsgebäudes. 

Der Zugang zum Gemeindeamt wird 
während der Bauzeit mit einem Schutz-
gerüst abgesichert. Bis zum Jahresende 
ist die Fertigstellung der Aufstockung 
und Außensanierung des Amtsgebäu-
des sowie die Rohbaufertigstellung 
beim DLZ geplant. Teilweise wird es 
zu kleineren Einschränkungen im  
Gemeindebetrieb kommen.  Ich bin 
mir aber sicher, dass in enger Abstim-
mung mit allen beteiligten Unterneh-
men dieser ambitionierte Zeitplan ein-
gehalten werden kann.

Für die Zukunft ist die Sicherstellung 
einer flächendeckenden Versorgung 
mit ultraschnellem Internet eine der 
wichtigsten Infrastrukturmaßnahmen 
in Österreich. 

Ich persönlich halte es für sehr wichtig, 
dass im gesamten Gemeindegebiet von 
Wartberg eine zukunftsorientierte Ver-
sorgung mit Breitband sichergestellt 
ist. Um im Rahmen der Breitbandini-
tiative des Infrastrukturministeriums 
(„Breitbandmilliarde“) das best- 
mögliche Ergebnis für Wartberg zu 
erreichen besteht die Absicht, die  
Beratung eines Consulting- 
unternehmens für die Projekt- 
einreichung  in Anspruch zu nehmen.

Um auch zukünftig attraktive Geh- 
und Radwege zur Freizeitgestaltung 
und vor allem für den Alltagsverkehr 
anbieten zu können ist beim Verkehrs- 
und Raumplanungsbüro KOMOBILE 
die Erstellung eines Geh- und Rad- 
wegekonzeptes für unser Gemeinde-
gebiet in Auftrag gegeben worden. 
Aufbauend auf einer Bestandsanalyse 
sollen ein erweitertes Wegenetz zur 
Verbindung der einzelnen Ortsteile 
von Wartberg sowie neue Rundwege 
in der Gemeinde entstehen. Regionale 
Wanderwege und Radrouten werden 
ebenfalls mit eingebunden. 
Interessierte Wartbergerinnen und 
Wartberger sind herzlich dazu einge-
laden, in einer dafür eingerichteten  
Projektgruppe mitzuarbeiten – bei  
Interesse bitte einfach bei mir melden.

Für die bevorstehenden Sommer-
monate wünsche ich Euch einen 
schönen und erholsamen Urlaub. 
Egal ob zu Hause, wo anders in  
Österreich oder in der Ferne -  
genießt die Zeit und kommt gut erholt 
und vor allem gesund wieder zurück!

Schöne Grüße,
Euer Bürgermeister 

Dietmar Stegfellner

Betriebsausflug der  
Gemeindebediensteten

Am Freitag, 03. Juli 2015  sind das 
Marktgemeindeamt, der Bauhof und 
die Postpartnerstelle wegen  dem 
Betriebsausflug geschlossen. 

Das Altstoffsammelzentrum ist  
am 03.07.2015 von 12.30 - 17.00 
Uhr für Sie geöffnet. 

Sprechstunden: 
Do 16.00 - 18.00 Uhr
  07236-3700-11
	bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at
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Amtliches

Landtags-, Gemeinderats- und 
BürgermeisterInnenwahl 

am 27. September 2015

Am 26. Mai 2015 wurden die OÖ. 
Landtags-, Gemeinderats- und 
BürgermeisterInnenwahlen aus-
geschrieben. 

Wahltag ist Sonntag, 27. Septem-
ber 2015. 

Wahlberechtigt zur Landtags-
wahl 2015 sind alle Männer und 
Frauen, die spätestens am Tag der 
Wahl (27.09.2015)
• das 16. Lebensjahr vollenden, 

d.h. spätestens an diesem Tag 
ihren 16. Geburtstag feiern

• die österreichische Staatsbür-
gerschaft besitzen 

• am Stichtag (07.07.2015) einen 
Hauptwohnsitz in einer oberös-
terreichischen Gemeinde haben 
und 

• vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind.

Wahlberechtigt zur Gemeinde-
rats- und BürgermeisterInnen-
wahl 2015 sind alle Männer und 
Frauen, die spätestens am Tag der 
Wahl (27.09.2015)
• das 16. Lebensjahr vollenden, 

d.h. spätestens an diesem Tag 
ihren 16. Geburtstag feiern

• die österreichische Staatsbür-
gerschaft oder die Staatsange-
hörigkeit eines anderen Mit-
gliedstaates der Europäischen 
Union besitzen und am Stichtag 
(07.07.2015) in der betreffen-
den Gemeinde ihren Haupt-
wohnsitz haben und

• vom Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind.

EU-Bürger mit Hauptwohn-
sitz in der Marktgemein-
de Wartberg sind  für  die  
Gemeinderats- und Bürgermeister 
Innenwahl wahlberechtigt. 
Sie müssen keinen Antrag auf Ver-
bleib in der Wählerevidenz stellen 
und werden automatisch ins Wäh-
lerverzeichnis aufgenommen.

Wählerverzeichnisauflage:
Das Wählerverzeichnis wird von 
Dienstag, dem 21. Juli 2015 bis ein-
schließlich Donnerstag, dem 30. Juli 
2015, während der Amtsstunden 
im Marktgemeindeamt Wartberg ob 
der Aist (Bürgerservice-Stelle) zur 
öffentlichen Einsicht aufgelegt.

Kundmachungen zur Wahl werden 
ortsüblich an der Amtstafel und auf 
der Gemeindehomepage www.wart-
berg-aist.at veröffentlicht. 

Wirtschaft - Wohnen

Stellenangebote

Der Betrieb „Most & Mehr“ der  
Familie Mairinger sucht ab sofort 
eine nette, fleißige und vor allem 
flexible Mitarbeiterin für ca. einen 
Tag pro Woche (je nach Absprache). 

Aufgabenbereiche: 
• allgemeine Bürotätigkeit
• Faktura
• Verpackung und Versand
• Verkostungen
• uvm. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
direkt unter der Telefonnummer: 
0664/110 85 75 oder per E-Mail: 
office@mostundmehr.at .

VLW - Vereinigte Linzer Wohnungs-
genossenschaft 

Ab voraussichtlich 01.09.2015 ist 
die Wohnung Kapellenweg 9/6 im 
2.OG zu vergeben. 

Wohnnutzfläche: 82,63 m²
3 Zimmer und Nebenräume, Loggia
Miete (inkl. Heizung und Warmwas-
ser): € 654,67
Kaution inkl. Mietvertragsgebüh-
ren: € 2.237,46 (einmalig)

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis 21.08.2015 im Marktgemein-
deamt bei Frau Elfriede Marksteiner 
(e.marksteiner@wartberg-aist.ooe.
gv.at oder 07236/3700-22). 

Weitere Stellenangebote finden Sie 
in der „Job-Börse“ auf unserer Ge-
meindehomepage www.wartberg-
aist.at. 
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Bau- und Raumordnung

 Juni 2015

Für die Erhaltung und Erweite-
rung der Verkehrswege innerhalb  
unseres Gemeindegebietes sind  
regelmäßig Straßenbauarbeiten 
und –sanierungen notwendig. 

In diesem Jahr werden rund  
€ 375.000,- in folgende Straßenbau-
arbeiten investiert:

• Asphaltierung Zufahrt Untere 
Reitling 12 

• Asphaltierung Zufahrt Untere 
Reitling 26 

• Asphaltierung Zufahrt Lamp-
lgasse 97 – 106 

• Sanierung Kreuzungsbereich B 
123 Steinpichl 38 

• Sanierung Zufahrt Bodendorf
• Asphaltierung Zufahrt Friens-

dorf 13a 
• Sicherungsmaßnahmen (Geh-

steig) ehem. B 124 in Friensdorf
• Verbreiterung Wenzelskirchen-

weg
• Entwässerung Zufahrt Spiel-

platz Frensdorf
• Rohbau Umkehrplatz Unter-

gaisbach 29 und 35 

Die Arbeiten werden von der Fa. 
Strabag durchgeführt. Zusätzlich 
werden auch dieses Jahr wieder 
Straßensanierungen (Spritzdecke 
am Hacklberg, Splittdecken, Fugen-
verguss) um rund € 25.000 vorge-
nommen. 

Straßenbauprogramm 2015

Hecken, Sträucher und Bäume ent-
lang von öffentlichen Straßen und 
Wegen führen oft zu Beeinträchti-
gungen der Verkehrssicherheit. 

Die Bepflanzung breitet sich im  
Laufe der Jahre aus und nimmt die 
freie Sicht über den Straßenverlauf. 

Lt. RVS 03.03.31 (= Richtlinien und 
Vorschriften für den Straßenbau) 
sind Straßen und Wege beidseitig 
vom befestigten Fahrbahnrand 0,75 
cm, mind. jedoch bis zur Grundgren-
ze und bis zu einer Höhe von 4,50 
m von Bewuchs freizuhalten (siehe 
Foto).

Weiters wird nicht selten die Be-
nützung der Gehsteige durch über-
stehende Hecken und dergleichen 
behindert. 

3 
 

Einige Negativbeispiele: 
 

 
Abbildung 1 

 
 

 
Abbildung 2 

 

Hecken-Rückschnitt zur Verkehrssicherheit

Es ist daher unbedingt darauf 
zu achten, dass Hecken, Sträu-
cher und Bäume auch nach  
ihrer vollen Entwicklung nicht 
in das öffentliche Gut hinein- 
reichen. Derartige Anlagen müs-
sen regelmäßig zurückgeschnitten  
werden.

Bauten und „sonstige Anlagen“, wie 
lebende Zäune, Hecken, Teiche usw. 
innerhalb eines Bereiches von acht 
Metern neben dem Straßenrand dür-
fen nur mit Zustimmung der Stra-
ßenverwaltung (Bürgermeister) er-
richtet werden.

Falls Sie planen einen Zaun,  eine 
Hecke oder Sträucher entlang einer 
öffentlichen Straße zu pflanzen, neh-
men Sie bitte vorher mit der Bauab-
teilung der Gemeinde Kontakt auf.

v.kern@wartberg-aist.ooe.gv.at
Tel.: 07236/3700-23

Hecken und Sträucher dürfen nicht in das öffentliche Gut hineinreichen und 
sind daher regelmäßig zurückzuschneiden. 
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Soziales - Familie - Kinder - Jugend

 Juni 2015

Tolles Kinderbetreuungsangebot 
in Wartberg

Bürgermeister Dietmar Stegfellner besuchte die Kindergartenkinder und 
freute sich über die gute Stimmung im Kindergarten.

Jugendzentrums NEWS

Gesunde Küche
Die „Kids“ durften im Jugendzen-
trum ihren eigenen Obstsalat mit 
Nüssen verfeinern. Danach wur-
de die gesunde Kost bei perfekten 
Frühlingstemperaturen im Freien 
genossen. 

Spielenachmittag
Zur Einweihung der „neuen“ Play-
station 3 wurde im Jugendzentrum 
ein Spielenachmittag veranstaltet. 
So wurde aus einem verregneten 
Nachmittag ein lustiger Nachmittag. 

Diskussionsabend
Einen lehrreichen Diskussionsabend 
zum Thema „Nationalsozialismus“ 
starteten die „Kids“ im Jugendzen-
trum. Zuerst erzählten die Jugend-
lichen alles, was Sie über diese Zeit 
wissen. Danach wurden einzelne 
Themen, wie zB die Befreiung des 
Konzentrationslagers Mauthausen, 
vertieft und ausgearbeitet. 

Upcoming Events
In nächster Zeit sind noch einige 
Aktivitäten im Jugendzentrum Wart-
berg geplant. Eine Übernachtung im 
Jugendzentrum, Schwimmen, Gril-
len, Fußball spielen . . . . 

Für Infos, Tips und Wünsche steht 
die Jugendzentrumsleiterin Isabella 
Paurer (Tel.: 0664/6145157) gerne 
zur Verfügung. 

Die Gemeinde Wartberg 
ob der Aist ist zurecht im  
Kinderbetreuungsatlas der  
Arbeiterkammer mit der Top- 
Bewertung „1A“ für das Angebot  
unserer Kinderbetreuungseinrich-
tungen positiv hervorgehoben. 

Unsere Kinder werden im Kinder-
garten und in der Krabbelstube 
Wartberg liebevoll und professionell 

betreut,  in allen Bereichen gefördert 
und unterstützt.  Beim „Waldtag“ ent- 
decken die Kinder zB. mit großer 
Freude unsere Natur. Selbstver-
ständlich wird in der Kindergarten-
küche auch „gesund“ gekocht. 
Durch die erweiterten Öffnungs- 
zeiten und den Sommerkindergar-
ten im August wird eine optimale  
Kinderbetreuung für berufstätige  
Eltern angeboten. 

Valentina-Klara 
lässt sich gerne  
tragen. 
Es ist praktisch, 
stillt die Neu-
gierde der Kin-
der und fördert 
den Körper- 
kontakt. 

Die Säuglingsberatung wird von  
einer ausgebildeten Hebamme 
durchgeführt. Am 29.05.2015 fand 
die Beratung zum Thema „Tragen 
und Verwöhnen“ statt. 

Nächster Termin: 
26.06.2015 (09.00 - 11.00 Uhr)
Thema: Meilensteine in der  
Entwicklung

Gemütliche Gesprächsrunde in der Säuglingsberatung 

Jugendliche erarbeiten im Rahmen 
einer Gruppenarbeit Infos zur Be-
freiung des KZ-Mauthausens. 



7
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Juni 2015

Soziales - Familie - Kinder

 Juni 2015

Der Ferienspielepass ist wieder da! Wartberger Kinder berichten 
über ihre Erlebnisse 

beim Ferienspiel 2014

Annika Reichör

Ich habe beim 
Theaternachmit-
tag mitgemacht. 
Ich bin mit mei-
nem Vater, der 
diesen organisiert 
hat, mitgegangen. 
Besonders gut ge-
fallen hat mir das 
Hineinschlüpfen 
in verschiedene 
Rollen. 

Mir hat der Feuer-
wehrnachmittag 
am Besten gefallen. 
Daher besuche ich 
nun auch die Feu-
erwehr-Gruppe von 
Romana Haider. 
Diese ist sehr inter-
essant und lustig.

Estella Naderer

Ich interessiere 
mich sehr für Tiere 
und Natur. Beim Jä-
gernachmittag war 
es sehr spannend. 
Nun kann ich mir 
auch die Arbeit ei-
nes Jägers besser 
vorstellen. 

Weil es mir Spaß 
macht in den Ferien 
etwas mit Freun-
den zu erleben, 
habe ich bei der 
Sommerolympiade 
mitgemacht. Beim 
Sackhüpfen war ich 
sogar dreimal. 

Julian Naderer

Florian Albert

Mit Trommelwirbel ab in die Sommerferien! 

Die Aktivitäten unserer Vereine 
im Ferienspielepass finden seit 24  
Jahren großen Anklang bei den jun-
gen GemeindebürgerInnen im Alter 
von 5 - 14 Jahren. 

Mit Trommelwirbel und einem  
interessanten und umfassenden  
Programm geht es auch heuer wie-
der in die Sommerferien. 

• „Ein Tag mit der Feuerwehr“
• „Bastle dein eigenes Schlagzeug“
• „Aus Alt mach Neu“
• „Kinderolympiade“
• „Mega Kino Event“
• „Modellflug zum Kennenlernen“
• „Flughafen Linz-Hörsching“
• „Kletternachmittag“
• „Fackeln ziehen“
• „Spiel und Spaß mit dem Ball“
• „Nadelfilzen“
• „Theaternachmittag“
• „Outdoor Workshop“
• „Sommerkino“
• „Heute koche ich“
• „Radausflug“
• „Geisterwanderung“

• „Mit dem Jäger unterwegs“
• „Höhenwanderung“
• „Naturerlebniscamp“
• „Jungscharlager“

Wir bedanken uns für die Bemü-
hungen der Vereine und freuen uns 
bereits jetzt auf eine zahlreiche Teil-
nahme. 

Das genaue Programm ist ab  
26. Juni auf der Gemeindehomepage 
www.wartberg-aist.at veröffentlicht. 

Anmeldungen sind ab 29. Juni 
persönlich in der Bürgerservice-
Stelle des Marktgemeindeamtes 
möglich. 

Ferien 2015

 

            

 24. Ferienspielepass

Die Marktgemeinde Wartberg wünscht allen Eltern 
und Kindern frohe und erholsame FerienImpressum

für den Inhalt verantwortlich: 
Christina Gegenhuber – erstellt 
am  01. Juni 2015
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Soziales - Familie - Schule - Hort

Im Hort ist‘s interessant

Finde 5 Fehler im unteren Bild 
und kreise diese ein!

Rätselspiel für Kinder

Mit großer Begeisterung führten 
die Volksschulkinder nach dem Mai-
baum aufstellen die in ihrer Freizeit 
erlernten Volkstänze vor. 

An sechs Nachmittagen wurden vier 
verschiedene Tänze  (Ennstaler Pol-
ka, Spitzbuben Polka, Hiatamadl, 
Kuckuckspolka) von den 18 Kindern 
geübt. 
Mit jeder Probe wuchs die Freude 
am gemeinsamen Tanzen. 

Werke von 164 Künstlerinnen und 
Künstlern der Volksschule Wartberg
konnten bei der Ausstellung im Rah-
men des Wartberger Kulturfrühlings 
im Pfarrheim bestaunt werden.

Die Arbeiten sind im Unterrichtsge-
genstand „Bildnerisches Gestalten“  
unter Anleitung der Lehrkräfte  ent-
standen. OSR Adelheid Wolfsegger 
unterstützte die Kinder bei ihren 
Werken.

Im Hort gibt es verschiedene „Inte-
ressensgruppen“. In diesen werden 
vielfältige Aktionen aus den Bil-
dungsbereichen angeboten. 

Hortchor, Tanzgruppe, Fitnessgrup-
pe, Testesser, Naturforscher, Künst-
lertreff, Buchklub, Schreibwerkstatt 
und viele mehr. 

Die Kinder entscheiden selbst, ob 
sie an den Angeboten teilnehmen 
wollen. Was angeboten wird, orien-
tiert sich an den Interessen der Kin-
der. Es ist den Mitarbeiterinnen im 
Hort ein Anliegen, dass die Kinder 
in ihrer Selbstkompetenz gestärkt 
werden. 

Die Interessensgruppen fördern 
auch die Sozial- und Sachkompe-
tenz und ermöglichen somit eine 
ganzheitliche Bildung. 

Interessensgruppe „Testesser“

Großer Applaus für die Volkstanzgruppe 
der Volksschule Wartberg

Ausstellung von Wartberger Volksschulkindern

Die Ausstellung wurde mit  einer 
Kindervernissage feierlich eröffnet. 

Ganz gespannt - wie viele Zuseher 
kommen werden und ob es auch Ap-
plaus gibt - warteten die Kinder auf 
ihren Auftritt. 

Manfred Wöckinger übernahm die 
musikalische Begleitung auf der 
„Steirischen“. Die Leitung der einzel-
nen Proben wurde von Kons. Josef 
Miesenberger und SR Cäcilia Kal-
tenberger  übernommen. Herzlichen 
Dank dafür!

Die Kinder hatten viel Freude am Tanzen. Die Begeisterung und  
Kozentration ist ihnen ins Gesicht geschrieben. 
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Soziales- Familie- Gesundheit

Mit Lebensfreude älter werden! 
Seniorentreff in Wartberg

Das „Tageszentrum Bezirk Freistadt 
Süd“ in Hagenberg hat sich zu einem 
fixen Bestandteil des sozialen Net-
zes der Region entwickelt. 

Geöffnet ist das Tageszentrum 
dienstags und donnerstags jeweils 
von 08.00 - 17.00 Uhr. Es fehlen 
nur noch wenige Anmeldungen, 
um auch einen dritten Öffnungstag 
(evtl. Montag) zu starten. 
Informationen dazu erhalten Sie 
direkt beim Tageszentrum (Tel.: 
07236/2619). 

Tageszentrum Bezirk 
Freistadt-Süd 

ist gut besucht

Dr. Schmid: 
07. - 18.09.2015
Dr. Reichel / Dr. Ritter:
27.07. - 07.08.2015
Dr. Weber: 
24.08. - 11.09.2015
Dr. Stöttner: 
27.07. - 14.08.2015

Ärzteurlaube

Text von Marianne Dietl wird noch geschickt.

Taxigutscheine -  
vereinfachtes Abholsystem

Ab 01.07.2015 können Wartberger 
Jugendliche ihre Taxigutscheine für 
ein gesamtes Monat (4 Stk.) abholen. 
Pro Woche kann nur ein Gutschein 
eingelöst werden. 

Für die Jugendlichen wird es einfa-
cher, weil die Gutscheine nur mehr 
einmal im Monat in der Bürgerser-
vice-Stelle abzuholen sind. Auch Fa-
milienangehörige können die Gut-
scheine abholen. 

Wartberger Senioren und Seniorinnen treffen sich regelmäßig zum gemein-
samen Gedächtnistraining, um körperlich und geistig möglichst lange fit zu 
bleiben. 

Marianne Dietl aus Untergaisbach 
leitet seit 2002 die SELBA-Gruppe 
in Wartberg. Nach dem Motto „Mit 
Lebensfreude älter werden!“ treffen 
sich die TeilnehmerInnen regelmä-
ßig zum gemeinsamen Gedächtnis-
training. 

Es wird auch miteinander gefeiert 
und gelacht. Im Laufe der Jahre ent-
standen auch Freundschaften, die 
das Leben bereichern und viel Freu-
de in den Alltag bringen. 

„Es ist erfreulich, wie interessiert, 
lernfreudig und aktiv unsere Seni-
oren und Seniorinnen sind“ erklärt 
Marianne Dietl
(Foto).

Die SELBA-Gruppe bietet für Men-
schen, die in reiferen Jahren nach 
Wartberg gezogen sind, eine gute 
Möglichkeit um neue Kontakte zu 
knüpfen. Interessierte können jeder-
zeit in der Gruppe einstiegen. 

„Ich bin stolz auf meine SELBA-
Freunde und ich freue mich auf 
jede neue Übungsstunde“ berichtet  
Marianne Dietl. 

Der Seniorentreff findet jeden Mitt-
woch  um 08.30 Uhr und 14.00 Uhr 
im Pfarrheim Wartberg statt. Die 
SELBA-Gruppe freut sich auf Ihren 
Besuch. 
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Kindersicherheitsolympiade 

Bezirksbewerb - Kindersicherheitsolympiade 2015  in Wartberg

Die SAFETY-Tour - Kindersicher-
heitsolympiade - ist ein vom Öster-
reichischen Zivilschutzverband und 
seinen Landesorganisationen veran-
stalteter Sicherheitswettbewerb für 
Kinder im Alter von 10 Jahren. 

Dabei lernen die Kinder sicher durch 
den Alltag zu kommen, wie ein  
Feuerlöscher funktioniert, wel-
che Nummer man bei einem Brand

  

wählen muss, wie Gefahrensymbole 
aussehen und vieles mehr.

Bei der  SAFETY-Tour 2015 nahmen 
im Bezirk Freistadt 12 Schulklassen 
teil. Bei spannenden Spielen traten 
die Kinder gegeneinander an. 

Spielerisch wurde  das Sicher-
heitswissen sowie der Teamgeist  
gestärkt. 

Die 4a und 4b Klasse der Volks- 
schule Wartberg zeigten vollen  
Einsatz.

Die Gefahrenzeichen aus Bau- 
würfeln mussten so schnell wie 
möglich aufgebaut werden. 

Beim „Wissenspiel“ war sowohl  
Wissen als auch großes Würfelglück 
notwendig.  

Jedes Kind durfte einmal auf dem 
Polizeimotorrad Platz nehmen. 

Das hydraulische Rettungsgerät der 
FF-Wartberg (Spreizer und Schere) 
wurde getestet und vorgeführt. 

Beim ersten Wettkampf war Radfahrgeschick, Schnelligkeit und das 
Wissen über die Notrufnummern gefragt. 
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Kindersicherheitsolympiade 

Bezirksbewerb - Kindersicherheitsolympiade 2015  in Wartberg

In einem spannenden Bezirksbe-
werb kämpften die vierten Volks-
schulklassen am 19.05.2015 auf 
dem Gelände der Feuerwehr Wart-
berg um den Einzug ins Landes-
finale. Die Volksschule Freistadt 
wurde Erster und qualifizierte sich 
so für das Landesfinale in Traun. 
Zwischen den Bewerben konn-
ten sich die Kinder über die 
Aufgaben der Einsatzkräfte

informieren und einges selbst aus-
probieren. 
Ein herzliches Dankeschön gilt  
besonders den ehrenamtlichen  
Mitarbeitern der FF-Wartberg und 
des Roten Kreuzes Pregarten sowie 
den LehrerInnen und SchülerInnen 
unserer Volksschule für die Vor- 
bereitung auf diesen Wettbewerb. 

Weitere Bilder finden Sie unter: 
www.wartberg-aist.at 

Bürgermeister Dietmar Stegfellner 
bedankt sich bei den Kindern für  
deren Engagement und gratuliert zu 
den hervorragenden Leistungen. 

Die „kleinen Notärzte“ durften das 
Rettungsauto auch innen besichti-
gen. 

Von den Polizisten wurde genau auf-
gepasst, ob an der Stop-Tafel auch 
tatsächlich angehalten wurde. 

Zum Abschluss mussten auch die 
LehrerInnen ihre Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen. 

Die Antworten auf die Fragen  
waren nach Absprache in der  
Gruppe immer richtig. 

Beim zweiten Wettkampf mussten die Gefahrenzeichen aus Bau- 
würfeln im Laufschritt geholt und gemeinsam aufgebaut werden. 
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KulturStandesfälle

PROGRAMM: 

08.00 Uhr Messe in der Pfarrkirche
09.00 Uhr Musikkapelle Wartberg
09.30 Uhr Amt in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Musik im Gh. Dinghofer
11.30 Uhr Vorstellung neuer Wart-
berger Trachten unter dem Motto 
„Von Kopf bis Fuß“

Für die Kleinsten gibt es ein tolles 
Kinderprogramm! 

Geburten
Johanna Gstöttenmeier, Kriehmühl-
weg
Florian Windischhofer, Frensdorf

Wir gratulieren Markus Larndorfer 
und Verena Windischhofer zu ihrem 
Sohn Florian und wünschen Ihnen 
alles Gute!

Eheschließungen
Rainer Prager und Monika  
Scheuchenegger, Frensdorf
Clemens Hindinger und Helga  
Lasinger, Frensdorf
Markus Ebner und Doris Haas,  
Zeilerberg

Sterbefälle
Johanna Wolfshofer, Schloß Haus
Heinrich Worel, Schloß Haus
Hermann Kuttner, Reitling
Franz Schinnerl, Scheiben

Geburtstage

80. Geburtstag
Maria Bock, Schreinerweg
Friedrich Hölzl, Seilerstätte

85. Geburtstag
Alois Sengstschmid, Steinpichl

Standesfälle

Shakespeares Komödie 
„Sommernachtstraum“ 

Die Theatergruppen von Wartberg, 
Pregarten, Hagenberg, Unterwei-
tersdorf und Engerwitzdorf spielen 
unter der Regie von Georg Mitten-
drein Shakespeares Komödie „Som-
mernachtstraum“. 

Karten und nähere Infos unter www.
bruckmuehle.at.

Musik- und 
Trachten-
kirtag

Wartberger

Sonntag, 
21. Juni 2015

Marktplatz
ab 8 Uhr
Tolles Kinderprogramm!

Es erwarten Sie ua. folgende Stände: 
• Naturprodukte von Ulrike & 

Wolfgang (Kräuterkuscheltiere, 
Seifen, Zirbenkissen, usw.)

• Günter Reisinger (Schmuck, 
Trachtenschals, Bilder)

• Bäckerei Robert Tauber
• Fair trade Produkte
• Elfie Kunse (Colosé Naturkos- 

metik) 
• Silvia Walter (Schmuck)
• Bauernbierstand 
• Heidemarie Url (Filzprodukte)
• Gemeindebücherei
• Laura Eidenhammer (Kinder 

schminken)
• Kulturausschuss (Lebkuchen-

herzen verzieren)
• Gerhard Maurer (Holzspielzeug)
• Diakoniewerk Wartberg („Der 

LADEN“ ist geöffnet)



13
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Dezember 2014 Juni 2015

Umwelt - Natur

Altstoffsammelzentrum Wartberg
wird von Personal der pro mente OÖ unterstützt

Mag. (FH) Roland Palmets- 
hofer, Bgm. Ing. Dietmar Stegfellner,  
Florian Roth, Wilhelm Keinberger

Ab 1. Juli 2015 wird die Personal-
beistellung für das ASZ durch die 
pro mente OÖ erfolgen. Im Zuge des 
Projekts können langzeitbeschäfti-
gungslose Personen wieder Fuß im 
Arbeitsmarkt fassen. 

Bereits seit Anfang Juni läuft ein 
Trainingsmonat, in dem der Betrieb 
gemeinsam von den jetzigen Mit-
arbeitern/Mitarbeiterinnen  und 
TeilnehmerInnen der pro mente OÖ 
geführt wird.

Drei bisherige Mitarbeiter des Alt-
stoffsammelzentrums bleiben. Die 
bereits pensionierten Mitarbeiter 
Helmuth Reichl, Alfred Müller und 
Wilhelm Hemmelmayr scheiden aus. 
Wir bedanken uns recht herzlich für  
ihren Einsatz und die geleistete gute 
Arbeit. 

Was verbessert sich Sie?

Ausweitung des Angebotes durch 
Verdoppelung der Öffnungszeiten

Mittwoch  09.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 17.00 Uhr
Freitag  12.30 - 17.00 Uhr
Samstag 08.00 - 11.30 Uhr

Zu diesen Zeiten werden immer ein 
fachlicher Trainingsanleiter und  
3 weitere TeilnehmerInnen der 
pro mente OÖ für den ordnungsge- 
mäßen Betrieb im ASZ sorgen.

Die Anlaufstelle für Fragen über die 
Müllentsorgung oder anderen Ange-
legenheiten im Zusammenhang mit 
dem Altstoffsammelzentrum bleibt 
wie bisher das Marktgemeindeamt.

„Ich freue mich auf die Zusam-
menarbeit mit pro mente OÖ. Ich 
bin überzeugt, dass wir durch die  
längeren Öffnungszeiten einen  
wesentlichen Mehrwert für die  
Bevölkerung schaffen“ erklärt der 
Bürgermeister. 

Längere Öffnungszeiten ab Juli im ASZ Wartberg.

„Wozu Mülltrennen? Die schmeißen 
ja sowieso wieder alles zusammen.“

Mülltrennen lohnt sich auf jeden Fall: 
Für die Umwelt und für die Geld-
börse. Altstoffe sind eine wertvolle 
Sammlung – sie werden wiederver-
wertet und sparen Ressourcen. 

Für verwertbare Altstoffe gibt es da-
her Erlöse. Je mehr verwertbare Alt-
stoffe in der Gemeinde gesammelt 
werden, desto höher die Erlöse, was 
sich wiederum positiv auf die Abfall-
gebühren auswirkt.

Mülltrennung lohnt sich!

Der VCÖ führt derzeit eine Radfahr-
Umfrage zum Thema „Wie zufrieden 
ist die Bevölkerung mit den Bedin-
gungen zum Radfahren im eigenen 
Wohnort“ statt. 
Sie können unter www.vcoe.at noch 
bis 30.06.2015 an dieser Umfrage 
teilnehmen. 

Radfahr-Umfrage

In den Sommermonaten wird dieses 
professionell betreute Projekt in un-
sere Gemeinde gestartet.

Sie werden gebeten, dazu Vorschlä-
ge, Wünsche und Anregungen im 
Gemeindeamt telefonisch oder per 
email einzubringen.

Auf Ihre aktive Mitarbeit in der 
Projektgruppe freuen wir uns  
besonders.

Geh- und Radwegenetz
Wartberg ob der Aist
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Umwelt - Natur

Maibock - Regulierung 

Der Jagdleiter informiert:

Seit Anfang Mai werden Rehböcke 
und Schmalgeise erlegt. Der Sinn 
des Rehabschusses liegt in der Re-
gulierung des Rehwildbestandes.

Die Wartberger Jägerschaft ist ver-
pflichtet, nachweislich auf Wartber-
ger Gemeindegebiet bis 31.12.2015 
ingesamt 190 Stk. Rehbwild zu erle-
gen (Abschussplan). 

Die Jäger sind damit gefordert,  
genau zu bestimmen, welches Stück 
erlegt werden darf. Dazu ist es wie-
derum wichtig, dass das Wild in den 
Morgen- und Abendstunden ruhig 
und vertraut zur Äsung auszieht. So 
kann es genau „angesprochen“ und 
auch das Richtige erlegt werden.

Ich bitte alle Naturfreizeitnut-
zer in dieser Zeit Rücksicht zu 
nehmen und ihre Walking- und  
Trekkingrunden so zu wählen, 
dass das Wild entlang von Wald- 
rändern und Äsungsflächen nicht 
verscheucht und unnötig be- 
unruhigt wird. Vor allem in der Zeit 
der ersten  zwei Stunden beim Hell-
werden und die letzten zwei Stun-
den vor dem Dunkel werden.

Als Jagdleiter bin  ich der Meinung, 
dass jeder in unserer Natur Platz hat: 
ob zu Fuß, mit Walkingstöcken, auf 
einem Rad oder auf dem Rücken des 
Pferdes. Ich bitte nur um gegensei-
tige Wertschätzung und Rücksicht-
nahme.

Das Wildbret unserer erlegten Rehe 
ist ein ganz besonders schmackhaf-
tes Nahrungsmittel mit relativ gerin-
gem Fettanteil und hohem Eiweißge-
halt. 
Erwerben kann man dieses heimi-
sche Wildbret  der Wartberger Jagd-
genossenschaft durchgehend ab 1. 
Mai bis zum Jahresende.

Verfügbar ist es beim  Wild-
meister Gstöttenbauer Leopold  
(0664/73614799). Bestellt kann es 
beim  Jagdleiter Ing. Franz Auinger 
(0664/3421394) oder einem Ihnen 
bekannten Wartberger Jäger wer-
den.

Mit weidmännischem Gruß
Jagdleiter Ing. Franz Auinger

Babywindeln, Feuchttücher, Essens-
reste, … - der Kanal wird leider oft 
zur Abfallentsorgung missbraucht. 

Dadurch kommt es immer wieder 
zu Betriebsstörungen in den Klär-
anlagen, und die Aufrechterhaltung 
des Betriebes ist mit erheblichen 
Arbeitsaufwand und Kosten verbun-
den.

Diese Mehrkosten wirken sich  
direkt auf die Kanalbenützungs- 
gebühren aus. Dabei hat es jeder 
selbst in der Hand, dass die Kosten 
nicht weiter steigen: Hygieneartikel 
wie z.B. Tampons, Feuchttücher oder  
Windeln, die Kanalpumpwerke 
und Maschinen in den Kläranlagen 
schwer beschädigen können, sind 
als Restmüll zu entsorgen. Dies gilt 
selbstverständlich auch für Katzen-
streu, Einweghandschuhe und ande-
re Feststoffe. 

Öle, die Abflüsse und Kanäle ver-
stopfen, finden im „Öli“ Platz. Dieser 
Ölbehälter ist im ASZ erhältlich und 
kann nach einmaligem Bezug kos-
tenlos gegen einen leeren Behälter 
derselben Größe ausgetauscht wer-
den.

Informationen über die richtige 
Abfallentsorgung bekommen Sie 
am Marktgemeindeamt bei Frau  
Verena Kern (07236/3700-23).

Im Gemeindegebiet Wartberg werden bis Jahresende 190 Stk. Rehwild  
erlegt, um den Wildbestand zu regulieren. 



15
Wartberger Gemeindenachrichten Ausgabe Dezember 2012 Dezember 2014 Juni 2015

Umwelt - Natur

„Gerichtsverhandlung“ in Steinpichl

 Juni 2015
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Wartberg setzt Zeichen 
für mehr Bodenschutz

Erstmals trafen sich rund 70 Ver-
treterInnen aus den OÖ. Boden-
bündnisgemeinden in Linz, um sich 
mit wichtigen kommunalen Bo-
denschutzthemen auseinander zu 
setzen und Erfahrungen auszutau-
schen. 

Mit dem Bodenbündnis-Manifest 
verpflichten sich Gemeinden frei-
willig, aktiv für einen nachhaltigen 
Umgang mit Böden einzutreten, eine 
sozial gerechte Landnutzung und 
eine verantwortliche kommunale 
Bodenpolitik zu forcieren. 

Bürgermeister Dietmar Stegfellner 
unterzeichnete das Bodenbündnis-
Manifest

Falls Sie vor haben ein Sonnenwend-
feuer zu veranstalten, so melden Sie 
das bitte im Marktgemeindeamt. Die 
Inforamtion wird dann an die FF-
Wartberg und die Polizei weiterge-
leitet. 

Sonnenwendfeuer - 
Meldepflicht

In Waldgebieten und in Waldnähe 
ist jegliches Feueranzünden und das 
Rauchen verboten!
Eine Käferholzverbrennung ist bei 
der BH-Freistadt zu melden und zu 
beantragen. 

Waldbrandschutz

Bereits zum 3. Mal wurde in Stein-
pichl im FMST-Land (Für Mein Stein-
pichl Land) ein Maibaum aufgestellt. 

Am 02.05.2015 wurde dieser Mai-
baum unter dem Kommando von 
Max Hochedlinger auf hinterlistige 
Weise gestohlen. 

Unter vorbildlicher Einhaltung des 
Brauchtums wurde der neu ge-
schmückte Maibaum am 30.05.2015 
von der Diebesbande zurück ge-
bracht und wieder aufgestellt. 

Bürgermeister Dietmar Stegfellner 
meisterte als Richter die Gerichts-
verhandlung sehr gut zu Gunsten 
der Geschädigten. Das Urteil wurde 
gleich verkündet und die Strafe an 
Ort und Stelle vollzogen. 

Die Geschädigten haben die Diebes-
bande mit Speis und Trank versorgt. 
Ein besonderer Dank gilt allen Spon-
soren, die diese Aktion unterstützt 
haben. 

Johanna Hehenberger

Die Maibaumdiebe von Steinpichl wurden unter der Leitung des Richters 
Bürgermeister Dietmar Stegfellner verurteilt und bestraft. 
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Veranstaltungskalender

Was ist los in Wartberg?

05. May 2015          Teil A       Stufe: 

1
3 6 1

8 9

5 8 1

7 3 5

9 4 2

9 7

5 8 2

4 3 6

7 6 2

2
1 3 5

2 4

5 6 7

5 9 8 7 1

8 6 2

4 7 6

5 3 1

1 2 9 3

1 9

3
9 2 7

8 2

3 1 6

9 1 5

8 6

5 2 7 9

5 6 3

9 7 8

7 8 3 5 4

4
6 1 8 4 9

9 5 7

4

1 9

5 6 2

7 8

7 1

2 6

5 9 7 2 8

21.06.2015 Wartberger Musik- und Trachtenkirtag, 08.00 - 13.30 Uhr, Marktplatz bis Gh. Dinghofer

25.06.2015 Musical „Die Werkstatt der Schmetterlinge“, Volksschule Wartberg, 10.00 Uhr, VAZ-Wartberg

26.06.2015 Musical „Die Werkstatt der Schmetterlinge“, VS Wartberg, 10.00 Uhr und 18.00 Uhr, VAZ-Wartberg

27.06.2015 Petersfeuer, FF-Wartberg/Aist, 18.00 Uhr, Feuerwehrhaus

28.06.2015 Kirche als Klangraum, Pfarre Wartberg, 19.30 Uhr, Pfarrkirche

02.07.2015 Gemeinderatssitzung, 19.00 Uhr, VAZ-Wartberg

05.07.2015 Pfarrfest, Pfarre Wartberg, 08.00 - 17.00 Uhr, Pfarrgelände (bei Schlechtwetter im VAZ)

02.08.2015 Grillfest des Pensionistenverbandes, 14.00 Uhr, Erna Schmidt (Steinpichl 44)

16.08.2015 Arien- und Weisenblasen, Musikverein, 12.00 Uhr, VAZ Wartberg

Juni

Juli

August

Füllen Sie das Rastergitter so aus, dass jede Reihe, jede Spalte und alle 3 x 3 Boxen die Ziffern 1 bis 9 beinhalten.

SUDOKU-Rätselspass

20.06.2015  VINUM Wartberg, ÖAAB Wartberg, 17.00 Uhr, VAZ-Wartberg


